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 Ausblick 

Das nächste Spiel bestreitet unsere Mannschaft am Sonntag, dem 
24.09.2017 um 15:15 Uhr gegen den 
 

MTV Köln 1850 
 

Das Spiel findet in der Sporthalle Wiener Platz, Bergischer Ring, 
51063 Köln-Mülheim statt.  
 

Das nächste Heimspiel bestreitet unsere Mannschaft am Samstag, 
dem 30.09.2017 um 19:30 Uhr gegen  
 

TSV Bayer Dormagen 2 
 

Das Spiel findet im Sportzentrum Pulheim, Am Sportzentrum statt.  

23.09.2017 Samstag 14:00 wD-Jugend : HSG Refrath/Hand

15:30 3.Herren : PSV Köln 4

17:30 2.Damen : VfL Gummersbach

19:30 3.Damen : SSK Kerpen

24.09.2017 Sonntag 10:00 E2-Jugend : Brühler TV

11:30 mD2-Jugend : 1.FC Köln 2

13:00 mD1-Jugend : TSV Bayer Dormagen

14:30 mA-Jugend : JSG Dünnwald/Mülheim

16:30 mB-Jugend : TuS Niederpleis

23.09.2017 Samstag 12:30 E1-Jugend : 1.FC Köln

18:30 4.Herren : HSG Rösrath/Forsbach 4

24.09.2017 Sonntag 15:00 mC-Jugend : HGV Hürth-Gleuel

15:15 1.Herren : MTV Köln 1850

18:00 2.Herren : Cologne Kangaroos

30.09.2017 Samstag 14:00 E1-Jugend : Leichlinger TV

15:30 mC-Jugend : Leichlinger TV

17:30 2.Herren : TV Jahn Köln-Wahn 2

19:30 1.Herren : TSV Bayer Dormagen 2

01.10.2017 Sonntag 11:00 mD2-Jugend : HSG Refrath/Hand 2

30.09.2017 Samstag 17:00 4.Herren : TV Flittard

17:15 mB-Jugend : TV Bergneustadt

18:00 2.Damen : HSG Merkstein

01.10.2017 Sonntag 10:00 wD-Jugend : HSV Frechen

10:00 mD1-Jugend : TV Jahn Köln-Wahn

11:00 E2-Jugend : Longericher SC 2

15:00 mA-Jugend : Leichlinger TV

15:30 3.Damen : TV Jahn Köln-Wahn

18:00 3.Herren : TSV Bayer Leverkusen

Heimspiele

Auswärtsspiele

Heimspiele

Auswärtsspiele

Oberliga Mittelrhein 

Saison 2017/2018 
16. September 2017 

1. Spieltag 

Pulheim Hornets 
gegen 

SSV Nümbrecht 
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Vorwort 

Guten Abend, liebe Handballfreunde 
 
wir begrüßen Sie herzlich zu der neuen Saison, in der wir in der Ober-
liga auf viele altbekannte Gegner treffen. Die Hornets werden zeigen 
wollen, dass sie den unglücklichen Abstieg aus der Nordrheinliga gut 
verkraftet haben und nun neue Ziele anstreben. Dabei sollte keiner 
erwarten, dass gleich der Wiederaufstieg auf dem Programm steht, 
denn dazu gibt es viele Konkurrenten, die das Gleiche anstreben und 
ihre Mannschaften entsprechend „aufgerüstet“ haben. Dazu gehören 
in jedem Fall Westwacht Weiden, BTB Aachen, Derschlag und auch 
unser heutiger Gegner. Dieser hat seinen Kader mit Rückkehrer Ste-
fan Ufer (von Opladen), Björn Lefherz (nach Handballpause) und Ni-
klas Reuter vom TuS Ferndorf) weiter verstärkt und wird sich mit dem 
letztjährigen 5. Platz nicht zufrieden geben wollen. In den gemeinsa-
men Oberliga-Jahren gehörte Nümbrecht stets zu den unangenehm zu 
spielenden Gegnern unseres Teams. 
 
Bei den Hornets wird viel darauf ankommen, wie die Neuzugänge - 
und dazu wird man auch die Langzeitverletzten der Vorsaison, Basti 
Jacoby und Christian Heinen  zählen - integriert werden können. Da-
neben wurde der Rückraum mit Johannes Zadraschil und Matthias Fi-
scher gut verstärkt, sodass die Mannschaft nicht nur auf ein starkes 
Kreisläuferspiel vertrauen muss. Auf Linksaußen ergänzen Johannes 
Gottschling aus der Bundesliga-A-Jgd. von FA Göppingen und im Tor 
Christoph Beuner vom Drittliga-Aufsteiger HG Hamburg Barmbeck die 
Mannschaft. Trainer Kelvin Tacke (nun schon im 12. Jahr!) bedauert 
die aufgrund vieler Urlaube nicht optimale Vorbereitung und hofft, 
dass der Kader in diesem Jahr von dem grossen Verletzungspech der 
Vorsaison verschont bleibt. 
 
Für das heutige Auftaktspiel setzt er darauf, dass sich das Zusam-
menspiel in Abwehr und Angriff weiter konsolidiert hat. Die Mann-
schaft wird sicherlich alles daran setzen, im ersten 
Heimspiel die Fans zu überzeugen und auf eine gu-
te Saison einzustimmen. Wir hoffen, dass Sie unser 
Team weiter so kräftig unterstützen wie in den letz-
ten Jahren und das Sportzentrum Pulheim wieder 
„zu einer Festung machen“. 
 
Wir wünschen Ihnen ein gutes und spannendes 
Handballspiel. 
 
Jürgen H. Roeder 
1. Vorsitzender 
Förderkreis Handball in Pulheim e.V. 
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Spielbericht 

Das Spiel sollte alles andere als eine Sternstunde im Pulheimer Handball 
werden. Während die Gäste hochmotiviert in die Partie starteten, zeigte 
sich der enorme Trainingsrückstand des Pulheimer Kollektivs. Das desas-
tröse spielerische Auftreten gipfelte darin, dass die Motivation und auch 
der Einsatz an einem absoluten Tiefpunkt angekommen waren. Folgerich-
tig verlor man die Partie deutlich. 
Samstagmittag kreuzte man mit der Reserve von Eintracht Hagen die 
Klingen und leider stellte sich im Vergleich zum Vortag keine Besserung 
ein. In der ersten Hälfte wurden die Hornets regelrecht an die Wand ge-
spielt und nahmen einen deutlichen Rückstand mit in die zweite Hälfte. 
Hier loderte erstmals im Laufe des Turniers ein kleines Strohfeuer auf und 
man gab sich zumindest nicht kampflos geschlagen. Die Hypothek aus der 
ersten Hälfte war allerdings zu groß, um Hagen nochmal ernsthaft in Ge-
fahr zu bringen. Somit mussten sich die Hornets mit dem Spiel um den 
fünften Platz begnügen. 
Doch unmittelbar nach Spielende, erreichte den PSC die Nachricht, dass 
Siebengebirge freiwillig auf seinen Platz im Halbfinale verzichten würde, 
da dies den persönlichen zeitlichen Rahmen einiger Akteure sprengen 
würde. 
Somit erhielten die Hornets eine Wildcard für das Halbfinale, wo ein alter 
Bekannter aus der letzten Saison wartete, nämlich die Borussia aus Mön-
chengladbach. 
Die Hausherren waren erfreut über die Tatsache, dass man nun ein Spiel 
mehr würde bestreiten können, unabhängig davon ob man nun das Finale 
erreichen würde oder nicht. 
Im Halbfinale setzten beide Teams nur wenige spielerische Glanzpunkte, 
sondern überzeugten vielmehr auf kämpferischer Ebene. Beinahe über die 
gesamte Spielzeit liefen die Hornets einem Rückstand hinterher, doch im 
entscheidenden Moment überzeugte man durch konsequentes Deckungs-
verhalten und einer guten Torhüterleistung. Letztlich hatte man das etwas 
glücklichere Ende für sich. 
Im Finale traf man auf die einzig ungeschlagene Mannschaft des Turniers, 
dem TV Oppum. Von Beginn an begegneten sich die Teams auf Augenhö-
he, doch was auffiel war, dass die Hornets nun langsam aber sicher auch 
eine spielerische Linie im Angriff vorweisen konnten. In der Deckung hat-
te man massive Probleme mit dem bulligen Kreisläufer der Gäste. Die 
Entscheidung zu Gunsten der Hornets fiel quasi mit der Schlussirene, so 
dass die Hornets tatsächlich ihren Titel verteidige und nun zum dritten 
Mal in Folge das eigene Turnier gewinnen konnten. 
Erfreulich war sicherlich die Tatsache, dass mit zunehmender Dauer das 
Zusammenspiel, sowohl im Angriff als auch in der Abwehr, immer besser 
funktionierte. Bleibt zu hoffen, dass der positive Trend im Vorbereitungs-
endspurt anhält und man gut vorbereitet in die neue Saison startet. 
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Spielbericht 

GWG Rhein-Erft Cup 2017 
Für die Pulheim Hornets glich das diesjährige Heimturnier einer Achter-
bahnfahrt mit einem Happy End, was so nicht zu erwarten war. Aber der 
Reihe nach 
Die Gastgeber präsentierten sich mit etwas verändertem Gesicht. Gleich 
fünf neue Akteure feierten ihre Premiere und streiften sich erstmals die 
Grün – Weißen Farben, vor heimischem Publikum, über. 
Wie es die Tradition verlangte eröffneten die Hornets am Freitagabend 
das Turnier gegen einen langjährigen Konkurrenten aus der Oberliga Mit-
telrhein, der HSG Siebengebirge. Die Konstellation war interessant, denn 
beide Teams tauschten vor der anstehenden Spielzeit die Rollen. Wäh-
rend die Hornets den Gang in die Oberliga antreten mussten, konnte die 
HSG souverän den Mittelrheinmeistertitel erobern und somit den Aufstieg 
in die Regionalliga Nordrhein feiern. 
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Der heutige Spieltag 

Sa. 16.09.17 17:30 SC Fortuna Köln - BTB Aachen

Sa. 16.09.17 18:00 Longericher SC 2 - DJK Westwacht Weiden

Sa. 16.09.17 19:00 TuS Derschlag - TuS 82 Opladen 2

Sa. 16.09.17 19:30 Pulheim Hornets - SSV Nümbrecht

Sa. 16.09.17 20:00 CVJM Oberwiehl - TSV Bayer Dormagen 2

Sa. 16.09.17 20:00 TV Strombach - MTV Köln 1850

So. 17.09.17 17:00 HSV Bocklemünd - HSG Refrath/Hand

Der heutige Spieltag
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Alle PSC-Spiele 

16.09.17 Pulheim Hornets - SSV Nümbrecht

24.09.17 MTV Köln 1850 - Pulheim Hornets

30.09.17 Pulheim Hornets - TSV Bayer Dormagen 2

08.10.17 HSG Refrath/Hand - Pulheim Hornets 

14.10.17 Pulheim Hornets - TuS 82 Opladen 2

21.10.17 HSV Bocklemünd - Pulheim Hornets 

04.11.17 Pulheim Hornets - CVJM Oberwiehl

11.11.17 TV Strombach - Pulheim Hornets 

17.11.17 TuS Derschlag - Pulheim Hornets 

09.12.17 Pulheim Hornets - SC Fortuna Köln

16.12.17 Longericher SC 2 - Pulheim Hornets

13.01.18 Pulheim Hornets - DJK Westwacht Weiden

20.01.18 BTB Aachen - Pulheim Hornets

27.01.18 SSV Nümbrecht - Pulheim Hornets

03.02.18 Pulheim Hornets - MTV Köln 1850

17.02.18 TSV Bayer Dormagen 2 - Pulheim Hornets

24.02.18 Pulheim Hornets - HSG Refrath/Hand

03.03.18 TuS 82 Opladen 2 - Pulheim Hornets

10.03.18 Pulheim Hornets - HSV Bocklemünd

18.03.18 CVJM Oberwiehl - Pulheim Hornets

24.03.18 Pulheim Hornets - TV Strombach

14.04.18 Pulheim Hornets - TuS Derschlag

22.04.18 SC Fortuna Köln - Pulheim Hornets

28.04.18 Pulheim Hornets - Longericher SC 2

05.05.18 DJK Westwacht Weiden - Pulheim Hornets

12.05.18 Pulheim Hornets - BTB Aachen
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3./4.Herren - 3.Kreisklasse 

Abschlusstabelle der Saison 2016/17

Pl. Verein S G U V Diff Tore Punkte

1. TV Jahn Köln-Wahn 3 21 17 2 2 118 534 : 416 36 : 6

2. Pulheim Hornets 4 21 17 0 4 100 515 : 415 34 : 8

3. Pulheim Hornets 3 21 14 1 6 74 521 : 447 29 : 13

4. TK Nippes 3 21 14 1 6 63 426 : 363 29 : 13

5. TuS Ehrenfeld 65 3 21 12 1 8 32 398 : 366 25 : 17

6. Leichlinger TV 3 21 11 0 10 21 429 : 408 22 : 20

7. HSG Refrath/Hand 4 21 9 0 12 3 456 : 453 18 : 24

8. HSG Brühl-Wesseling 3 21 8 1 12 -55 466 : 521 17 : 25

9. HGV Hürth-Gleuel 3 22 8 0 14 -17 482 : 499 16 : 28

10. TSV Bayer Leverkusen 2 22 6 0 15 -56 400 : 456 12 : 30

11. TV Flittard 22 6 0 15 -86 438 : 524 12 : 30

12. TPSK 1925 22 2 0 20 -197 359 : 556 4 : 40

26.Spieltag

TPSK 1925 - TSV Bayer Leverkusen 2 17 : 24

HGV Hürth-Gleuel 3 - TK Nippes 3 25 : 17

TuS Ehrenfeld 65 3 - Pulheim Hornets 4 17 : 19

Pulheim Hornets 3 - TV Flittard 31 : 19

HSG Refrath/Hand 4 - Leichlinger TV 3 21 : 26
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 2. Damen - Landesliga 

22.Spieltag

HSV Frechen 2 - VfR Übach-Palenberg 32 : 25

1.FC Köln 2 - Pulheim Hornets 2 31 : 23

VfL Gummersbach - TV Euenheim 37 : 15

SV Eilendorf - HV Erftstadt 16 : 37

PSV Köln 2 - SG Ollheim/Straßfeld 30 : 32

HSG Refrath/Hand - ASV SR Aachen 2 20 : 21

Die Tabelle nach dem 22.Spieltag

Pl. Verein Sp. G U V Diff Tore Punkte

1. HV Erftstadt 22 19 2 1 211 708 : 497 40 : 4

2. HSV Frechen 2 22 16 1 5 88 602 : 514 33 : 11

3. SG Ollheim/Straßfeld 22 14 1 7 59 591 : 532 29 : 15

4. 1.FC Köln 2 22 11 4 7 55 602 : 547 26 : 18

5. ASV SR Aachen 2 22 13 0 9 53 612 : 559 26 : 18

6. SV Eilendorf 22 10 1 11 -32 470 : 502 21 : 23

7. HSG Refrath/Hand 22 8 0 14 -57 451 : 508 16 : 28

8. PSV Köln 2 22 8 0 14 -69 476 : 545 16 : 28

9. TV Euenheim 22 7 2 13 -99 474 : 573 16 : 28

10. VfL Gummersbach 22 7 1 14 -48 501 : 549 15 : 29

11. Pulheim Hornets 2 22 6 1 15 -75 507 : 582 13 : 31

12. VfR Übach-Palenberg 22 6 1 15 -86 571 : 657 13 : 31
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Statistik 

Nr. Name Spiele

Tore/7m 

Spieltag

Tore/7m 

Gesamt

Quote 

Tore

1. 15 Stephan Kirschfink 26 3 144/62 5,08

2. 18 Jan Giesen 21 2 118/5 5,33

3. 17 Kristoffer Lingner 25 4 91/12 3,20

4. 11 Davide Semeraro 25 58 2,32

5. 19 Sebastian Langen 25 3 44 1,76

6. 3 Julian Schöneborn 19 4 39 2,05

7. 16 Christian Heinen 11 37 3,36

8. 7 Tobias Scheel 26 4 35 1,35

9. 23 Philipp Krull 25 2 31 1,24

10. 13 Bastian Jacoby 12 27 2,25

11. 20 Hajo Hollatz 26 23 0,88

12. 2 Hendrik Schubert 26 19 0,73

Torschützenliste PSC 1. Herren Saison 2016/17

Nr. Name Spiele

7m 

Spieltag

7m 

Gesamt Quote

12 Tim Giesen 26 2/3 27/77 35%

22 Benedikt Schmitz 4 0/3 0%

84 Michael Rieder 24 11/26 42%

Gehaltene 7m Torhüter 2016/17

Name Verein

Tore/7m 

Gesamt

1. René Lönenbach HSG Rheinbach/Wormersdrof 173/57

2. Daniel Panitz Borussia Mönchengladbach 161/42

3. Davidson Idahosa TV Jahn Köln-Wahn 156/36

4. Simon Schlösser TuS 82 Opladen 148/40

5. Thomas Onnebrink TSV Bonn rrh. 147/35

6. Stephan Kirschfink Pulheim Hornets 144/62

7. Jakob Ernst Weidener TV 140/37

8. Jonas Mumme TV Aldekerk 134/53

9. Marius Anger TuS 82 Opladen 128/5

10. Felix Käsker TuSEM Essen 2 124/43

: :

13. Jan Giesen Pulheim Hornets 118/5

29. Kristoffer Lingner Pulheim Hornets 91/12

Torschützenliste Regionalliga Nordrhein Saison 2016/17
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 Ergebnisse und Tabelle 

25. Spieltag

TV Jahn Köln-Wahn - TSV Bonn rrh. 24 : 22

Bergischer HC 2 - TuS 82 Opladen 29 : 32

ART Düsseldorf - HSG Bergische Panther 32 : 27

Weidener TV - Bourssia Mönchengladbach 30 : 31

TuSEM Essen 2 - TV Aldekerk 24 : 29

HC Wölfe Nordrhein - HSG Rheinbach/Wormersdorf 32 : 31

Pulheim Hornets - VfB Homberg 35 : 34

26. Spieltag

VfB Homberg - Bergischer HC 2 26 : 26

HSG Rheinbach/Wormersdorf - TV Jahn Köln-Wahn 34 : 32

ART Düsseldorf - Bourssia Mönchengladbach 22 : 22

TuS 82 Opladen - HSG Bergische Panther 31 : 29

TV Aldekerk - HC Wölfe Nordrhein 38 : 20

TSV Bonn rrh. - Pulheim Hornets 33 : 25

Weidener TV - TuSEM Essen 2 32 : 30

Abschlusstabelle Saison 2016/17

Pl. Verein Sp. G U V Diff Tore Punkte

1. HSG Bergische Panther 26 20 2 4 119 738 : 619 42 : 10

2. TV Aldekerk 26 16 3 7 67 810 : 743 35 : 17

3. TV Jahn Köln-Wahn 26 17 1 8 46 732 : 686 35 : 17

4. TSV Bonn rrh. 26 16 2 8 45 718 : 673 34 : 18

5. TuSEM Essen 2 26 16 1 9 8 750 : 742 33 : 19

6. TuS 82 Opladen 26 15 1 10 1 723 : 722 31 : 21

7. HSG Rheinbach/Wormersdorf 26 13 4 9 42 673 : 631 30 : 22

8. ART Düsseldorf 26 11 1 14 -17 727 : 744 23 : 29

9. HC Wölfe Nordrhein 26 7 6 13 -51 643 : 694 20 : 32

10. Bergischer HC 2 26 8 3 15 -44 696 : 740 19 : 33

11. Weidener TV 26 7 4 15 -39 684 : 723 18 : 34

12. VfB Homberg 26 8 1 17 -49 687 : 736 17 : 35

13. Pulheim Hornets 26 6 2 18 -86 687 : 773 14 : 38

14. Borussia Mönchengladbach 26 6 1 19 -42 661 : 703 13 : 39
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 2. Herren - Landesliga 

26. Spieltag   

TSV Bonn rrh. 2 - VfR Übach-Palenberg 32 : 32

HSG Oberbant,/Niederseß. - BTB Aachen 2 20 : 20

SSV Nümbrecht 2 - CVJM Oberwiehl 2 30 : 28

TuS Königsdorf - MTV Köln 1850 2 28 : 26

TK Nippes - Stolberger SV 32 : 21

HSV Troisdorf - Pulheim Hornets 2 37 : 21

HSG Marienheide/Müllenbach- Eschweiler SG 37 : 28

Abschlusstabelle der Saison 2016/17

Pl. Verein Sp. G U V Diff Tore Punkte

1. MTV Köln 1850 2 26 19 3 4 166 801 : 635 41 : 11

2. TK Nippes 26 18 1 7 99 754 : 655 37 : 15

3. BTB Aachen 2 26 16 5 5 97 677 : 580 37 : 15

4. TuS Königsdorf 26 18 1 7 82 778 : 696 37 : 15

5. HSG Oberbant,/Niederseß. 26 17 2 7 46 686 : 640 36 : 16

6. Stolberger SV 26 16 2 8 87 769 : 682 34 : 18

7. CVJM Oberwiehl 2 26 12 1 13 21 737 : 716 25 : 27

8. HSG Marienheide/Müllenbach26 11 0 15 -37 701 : 738 22 : 30

9. VfR Übach-Palenberg 26 8 4 14 -75 776 : 851 20 : 32

10. SSV Nümbrecht 2 26 8 3 15 -29 681 : 710 19 : 33

11. HSV Troisdorf 26 8 1 17 -29 712 : 741 17 : 35

12. TSV Bonn rrh. 2 26 6 3 17 -47 690 : 737 15 : 37

13. Pulheim Hornets 2 26 5 2 19 -152 619 : 771 12 : 40

14. Eschweiler SG 26 6 0 20 -169 585 : 754 12 : 40



Seite 26 

Interne Lösung für die Reservemannschaft der Hornets 
Die offene Trainerposition der 2. Herrenmannschaft der Pulheim Hor-
nets konnte in den letzten Tagen besetzt werden. Der Vorstand um 
Spielbetriebsleiter Stephan Schmitz haben sich für eine interne Lö-
sung aus der Mannschaft entschieden. Mit Jörg Radke baut der Verein 
auf einen jungen Trainer, der jedoch seit mehr als 10 Jahren im Ver-
ein tätig ist und als Torwart der 1. und 2. Herren, sowie als Vor-
standsmitglied, das Umfeld des PSC kennt. Nach reiflicher Überlegung 
hat Jörg sich entschlossen auf dem Spielfeld etwas kürzer zu treten, 
jedoch dem Handball weiter gewogen zu bleiben. "Es war immer eine 
Überlegung für mich nach meiner aktiven Laufbahn das Traineramt zu 
bekleiden" so der neue Trainer der Hornets-Reserve. Unterstützung 
erhält Jörg von den erfahrenen Spieler der 2. Herren, die sich alle für 
diese Entscheidung ausgesprochen haben, sowie der langzeitverletzte 
Samuel Priebe wird enger an die Mannschaft rücken und unterstüt-
zend zur Seite stehen. Jörg soll in Zusammenarbeit mit Jan Giesen 
und Kelvin Tacke das Verbindungsglied zwischen Jugend und 1.Herren 
bilden, um den jungen Spielern die Möglichkeit der handballerischen 
Weiterentwicklung und Spielpraxis zu ermöglichen, um im Herrenbe-
reich für die Jugend und als Aufbau für die 1.Herren zu fungieren. Der 
Vorstand und der gesamte Verein wünschen Jörg viel Erfolg und viel 
Spaß bei seiner neuen Aufgabe. 
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 1. Damen 

22.Spieltag

TV Strombach - TuS Königsdorf 32 : 25

HSV Frechen - TSV Bonn rrh. 16 : 28

DJK Westwacht Weiden - Dünnwalder TV 24 : 33

HSG Siebengebirge - Pulheim Hornets 27 : 31

TV Oberbantenberg - SC Fortuna Köln 22 : 30

Die Tabelle nach dem 22.Spieltag

Pl. Verein Sp. G U V Diff

1. TSV Bonn rrh. 20 17 2 1 172 517 : 345 36 : 4

2. Dünnwalder TV 20 15 1 4 70 525 : 455 31 : 9

3. TV Strombach 20 12 4 4 59 536 : 477 28 : 12

4. TuS Königsdorf 20 13 0 7 83 548 : 465 26 : 14

5. SC Fortuna Köln 20 13 0 7 58 510 : 452 26 : 14

6. Pulheim Hornets 20 10 3 7 7 496 : 489 23 : 17

7. TV Oberbantenberg 20 8 2 10 -42 509 : 551 18 : 22

8. TV Roetgen 20 5 2 13 -69 439 : 508 12 : 28

9. HSG Siebengebirge 20 5 0 15 -107 472 : 579 10 : 30

10. HSV Frechen 20 3 1 16 -69 455 : 524 7 : 33

11. DJK Westwacht Weiden 20 0 3 17 -462 432 : 894 3 : 37

Tore Punkte



Seite 24 

 1. Damen 

Pulheim Hornets ziehen 1. Damenmannschaft zurück 
Die Handballer des Pulheimer SC ziehen Damenmannschaft für 
die Saison 2017/18 aus der Oberligamittelrhein zurück. 
Traurige Nachricht im 60. Jubiläumsjahr von den Handballern 
des Pulheimer SC. Der Vorstand der Pulheimer Handballer hat 
nach wochenlangem Gesprächen und Engagement, sich ent-
schieden die 1.Damenmannschaft aus der Oberligamittelrhein 
zurück zu ziehen und damit die 1.Damen nicht am Spielbetrieb 
der Oberligamittelrhein für die Saison 2017/18 antreten zu las-
sen. Gründe dafür sind zum einen die Vielzahl an Abgängen und 
zum anderen die zu späte Besetzung der Trainerposition. Der 
Vorstand konnte leider, trotz guter Gespräche mit potenziellen 
Kandidaten im Frühling, erst vor ein paar Wochen eine Lösung 
für die Trainerposition und damit Nachfolge von Ulrich Grotjan 
finden. Aufgrund dieser langen Zeit und der Ungewissheit der 
Spielerinnen, folgten einige weitere nicht geplante Abgänge in 
den letzten Wochen. Diese Abgänge konnten vom Vorstand und 
dem Trainerteam nicht mit Neuzugängen kompensiert werden, 
sodass keine konkurrenzfähige Oberligamannschaft zusammen-
gestellt werden konnte. „Wir haben uns nach Abwägen der Pro 
& Contras entschieden, die 1. Damenmannschaft für diese Sai-
son aus der Oberliga zurück zu ziehen, da wir keine spielfähige 
Mannschaft melden konnten.  Mit dem Einsatz der bisherigen 
2.Damen in der Oberliga hätten wir diesen einen Bärendienst 
erwiesen, da damit der Aufbau eigener Jugendspielerinnen im 
Seniorenbereich kaum möglich wäre“ so Abteilungsleiter Hans 
Stommel.  
Da der PSC somit als erster Absteiger der Oberliga gewertet 
wird, steht der Abteilung verbandsrechtlich in der Spielsaison 
2018/2019 ein Startplatz in der Verbandsliga zu. Stommel führt 
weiter aus: „ Zeit genug, ein Trainerteam und eine spielstarke 
Mannschaft zu bilden, um dann wieder an alte Erfolge anzu-
knüpfen. Wir bedanken uns aber erst einmal bei allen bisheri-
gen Spielerinnen und dem Trainerteam für deren Einsatz und 
Geduld. Wir bedauern diese Entscheidung sehr und hoffen, die 
Weichen trotz des diesjährigen Rückzugs weiter positiv zu stel-
len, damit der Damenhandball in Pulheim zukünftig wieder 
hochklassig gestaltet werden kann.“ 
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Trainerinterview 

Redaktion: Hallo Kelvin. Schön dass du dir wieder Zeit genommen hast und 
uns für ein paar Fragen zur Verfügung stehst. Bevor wir zum sportlichen Teil 
kommen vorne weg: Du hast dir im Urlaub einen Virus eingefangen und  
schleppst die Krankheit nun schon eine Weile mit dir rum. Unter anderem 
warst du daher Ende August für eine Woche im Krankenhaus. Wie geht es dir? 
 
Kelvin Tacke:Das schlimmste ist überstanden und  es geht langsam aber 
stetig besser und ich hoffe, dass ich in 5-6 Wochen wieder zu 100% belastbar 
bin. 
 
Redaktion: Das hoffen wir auch und wünschen dir dafür gute Besserung. 
Kommen wir zum Handball. Die Saison 2017/2018 startet heute mit dem 
Spiel gegen den SSV Nümbrecht. Wer dich kennt weiß, dass eine Saison im-
mer zu früh anfängt und du gerne noch ein wenig mehr Vorbereitung gehabt 
hättest. Das gilt aber vermutlich diese Saison mehr denn je, denn urlaubs-, 
krankheits- und jobbedingt stand dir in den letzten Wochen und Monaten 
kaum mal der gesamte Kader zur Verfügung. 
 
Kelvin Tacke: Ich möchte hier nichts schön reden und bin total enttäuscht 
über die Trainingsbeteiligung in der Vorbereitung. Das hat es hier in den letz-
ten 10 Jahren noch nie gegeben. Auch wenn ich für beruflich bedingte Ausfäl-
le totales Verständnis habe, so  gab es Ausfälle die vermeidbar gewesen wä-
ren. Trotz allem müssen wir die Dinge so annehmen wie sie sind, kämpferisch 
sein und das Beste daraus machen. 
 
Redaktion: Personell scheint die Mannschaft besser besetzt zu sein als letzte 
Saison. Für Michael Rieder, der die in ihn gesteckten Erwartungen zu selten 
erfüllen konnte, und Ben Schmitz wechselten Christoph Beutner und Christian 
Werner zu den Hornets, zudem macht der A-Jugendliche Nico Sandrock auf 
sich aufmerksam. Und auf Rückraumlinks sind mit Johannes Zadraschil und 
Matthias Fischer zwei Spieler neu im Kader, die man gut und gerne als Shoo-
ter bezeichnen kann. Damit sind doch die beiden größten Schwachstellen der 
vergangenen Saison vermeintlich behoben, oder? 
 
Kelvin Tacke: Das war der Plan und ich war anfangs sehr euphorisch. Aber 
um die Erwartungen ,die man an die Neuzugänge und den „alten“ Kader  hat  
zu erfüllen ,muss die komplette Truppe regelmäßig und so oft wie möglich 
zusammen trainieren und spielen, was wie schon erwähnt ,so bisher nicht 
funktioniert hat . Deshalb wird es noch dauern, bis wir die Frage beantworten 
können. 
 
Redaktion: Kommen wir generell zu einem Teil vom „alten“ Kader. Von den 
fünf Neuzugängen der letzten Saison sind nur noch Chris Heinen und Phil Krull 
übrig. Aus der Saison davor nur Stephan Kirschfink. Freddy Thom, Hajo Hol-
latz, Michael Rieder und Tobi Scheel verließen nach maximal einem Jahr wie-
der den Verein. Was sind deiner Meinung nach die Gründe für die hohe Fluk-
tuation der letzten Jahre? 
 
Kelvin Tacke: Da gibt es unterschiedliche Gründe, berufliche  Umorientie-
rung, „Burn Out“, Familie, sportliche Neuorientierung, zudem befinden wir uns 
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Spielerinterview 

leider nicht in der Situation, dass wir längerfristige Verträge bzw. überhaupt 
Verträge mit den Spielern schließen können, weshalb mittlerweile  eine Mann-
schaft jede Saison neue Gesichter dazu bekommt. 
 
Redaktion: Was können wir als Zuschauer von der Mannschaft in der neuen 
Saison erwarten und was erwartest du von der Truppe? 
 
Kelvin Tacke: Ich wünsche mir, dass die Mannschaft immer  die richtige Ein-
stellung findet, und bis zum Umfallen kämpft. Dazu erhoffe ich mir, dass wir 
uns über die Saison besser einspielen und zusammenwachsen. Ich erwarte, 
dass die Mannschaft klare Zeichen setzt, sowohl was die Trainingsbeteiligung, 
als auch die Einstellung betrifft, um Ihre Fähigkeiten auf die Platte zu bringen. 
Ich bin gespannt. 
 
Redaktion: Das sind wir auch. Eine abschließende Frage noch: Am Ende der 
Saison stehen die Hornets auf Platz… 
 
Kelvin Tacke:  Das zu beantworten ist jetzt viel zu früh, unser erstes Ziel ist 
erfolgreich zu werden. 
 
Redaktion: Dann hoffen wir, dass heute der Grundstein für eine erfolgreiche 
Saison gelegt werden kann und danken dir für das Interview.  
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Unsere Jugend 

 
Sie haben ein Unternehmen und wollen beim PSC werben? Kein Prob-
lem. – Wir bieten verschiedene Möglichkeiten zu unterschiedlichen 
Preisen an. Möchten Sie eine Bande erwerben, oder doch lieber im 
Programmheft auftauchen? Auch der wöchentliche Newsletter bietet 
ausreichend Werbeflächen .Interessiert? 

 
 

Der Förderkreis Handball e.V. hat sich zur Aufgabe gemacht, sich 
u.a. um das „Drumherum“ der 1. Mannschaft zu kümmern. Das bein-
haltet zum Beispiel  die Organisation von Spielkleidung, das Anwerben 
neuer Sponsoren und die Organisation des Trainingslagers. Werden 
Sie Mitglied des Förderkreises und unterstützen Sie so die Spieler der 
1. Mannschaft. 
 

 
 

 
Eine weitere, neue Möglichkeit des Sponsorings beim PSC ist das 
Ballsponsoring. Spenden Sie den Spielball zu unseren Heimspielen 
und seien Sie sich der Werbung durch unseren Hallensprecher vor 
Spielbeginn gewiss. 

 
 
 

Die aufgelisteten Sponsorings sind nichts für Sie, dennoch wollen Sie 
die Mannschaft unterstützen? Dann unterbreiten Sie uns Ihre Vor-
schläge, wir sind für alles offen! Sprechen Sie uns an. 
 

 
Dann sprechen Sie mit unseren Förderkreisvorsitzenden Jürgen H. Ro-
eder (Tel.:02238/50377) oder Walter Felser (Tel.: 02238/472731) 
oder schreiben Sie direkt an den Förderkreis  Handball in Pulheim eV 
(E-Mail: foerderkreis@pulheimersc.de). Dort werden Ihre Fragen ger-
ne beantwortet. 

mailto:foerderkreis@pulheimersc.de
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News 

Neue Trikotsponsoren 
Die Pulheim Hornets haben einige neue Trikotsponsoren, diese werden 
wir Ihnen im Programmheft zum nächsten Heimspiel vorstellen. 
 
Pulheim startet mit sechs externen Neuzugängen in die Saison 
Die erste Mannschaft der Pulheim Hornets geht auch in der Saison 
2017/2018 wieder mit einem stark veränderten Gesicht in die neue 
Saison. Nach den Abgängen von Michael Rieder (TSV Bonn rrh.), 
Tobias Scheel, Hajo Hollatz (beide unbekannt) nach nur einem Jahr im 
grünen Dress sowie Ben Schmitz (MTV Köln) und Julian Schöneborn 
(Longericher SC 2) konnten die Hornets sechs externe Neuzugänge zu 
Beginn der Vorbereitung begrüßen. 
 
Für die Rückraumlinksposition, welche in der vergangenen Saison die 
größte Schwachstelle im Pulheimer Angriffsspiel gewesen ist, konnte 
mit Johannes Zadraschil ein großes Talent vom HSV Frechen ver-
pflichtet werden. Bereits letzte Saison stand man kurz vor einer Eini-
gung, „Daisy“ entschied sich aber doch noch für eine weitere Saison in 
seinem Heimatverein. Nun ist der 21-jährige Polizeianwärter bei den 
Hornets angekommen und überzeugt im Angriff mit seiner Dynamik 
und Wurfkraft.  
 
Sein Pendant wird Mathias Fischer. Der gebürtige Kieler wechselt aus 
Bremen nach Köln. „Mafi“ folgt damit auf seinen jüngeren Bruder Jo-
nas, der von 2012 – 2015 drei Jahre lang für die Hornets aufgelaufen 
ist und mit seiner Spielübersicht und seinen einfachen Toren aus dem 
Rückraum ein absoluter Leistungsträger war. Auch Mathias bringt al-
les mit, was einen guten Handballer auszeichnet. Der 30-jährige wird 
dem Team mit seiner Wurfkraft, seiner Spielübersicht und seiner Er-
fahrung weiterhelfen.  
 
Als Allrounder für die Außenpositionen und den Kreis konnten die Hor-
nets Johannes Gotsching verpflichten. Der 22-jährige Göppinger stu-
diert seit einiger Zeit an der Sporthochschule Köln. Der Kontakt zu 
Jojo, der in der Jugendbundesliga für Frisch Auf Göppingen gespielt 
hat, kam über den ehemaligen Pulheimer Regionalligaspieler Uwe 
Zank zustande, der mit Jojos Papa zusammen in der Jugend gespielt 
hat. Jojo wird dem Team vor allem in der Defensive viel Stabilität ver-
leihen und mit seinem Willen und Ehrgeiz hoffentlich vielen Gegnern 
den letzten Nerv rauben.  
 
Für den Kreis und das Deckungszentrum wurde mit Michel Geerkens 
zudem ein weiterer Polizeianwärter verpflichtet (Ziel der Mannschaft 
ist es schließlich, eine Startformation aus lauter Polizisten aufzustel-
len, bald haben wir es geschafft). Der 20-jährige wechselt vom TV 
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Unsere Jugend 

Die Pulheim Hornets gehen in der Saison 2017/2018 mit insgesamt 8 
Jugendmannschaften an den Spielbetrieb. Zudem gibt es mit den bei-
den F-Jugenden, den Minis und den Bambinis drei weitere Teams oh-
ne Spielbetrieb. An dieser Stelle möchten wir Ihnen die Mannschaften 
ein wenig näher vorstellen. 
 
Den Anfang machen unsere kleinsten, die Bambinis. Seit nun unge-
fähr einem Jahr ist Jule Wesemüller als Trainerin unserer kleinsten 
aktiv und bietet jeden Montag von 16.00 – 17.00 Uhr das Training für 
die Junghornets an. Neben der eigenen Tochter Edda Wesemüller 
tummelten sich dort in den ersten Wochen schnell eine ganze Menge 
an Kindern, so dass schon nach wenigen Trainingsstunden ein Aufnah-
mestopp verhängt werden musste, weil die kleine Turnhalle am 
Buschweg einfach nicht genug Kapazität geboten hat.  
 
Schwerpunkt beim Training ist in erster Linie die Bewegung und das 
Miteinander. Wettkampfspiele oder Übungen mit dem Ball sind noch 
nicht vorgesehen. Die Kinder sollen Spaß an Sport finden und dies am 
besten gemeinsam. Mit der ausgebildeten Sonderpädagogin, die 
selbst fast ein Jahrzehnt in der Oberliga Mittelrhein für den Pulheimer 
SC aufgelaufen ist, steht hierfür die perfekte Trainerin zur Verfügung. 
Durch Ihren Umzug von Köln nach Pulheim vergangenes Jahr wurden 
die idealen Voraussetzungen geschaffen.  
 
Jugendleiter Jan Giesen ist froh, dass er auf Jules Kompetenz zurück-
greifen kann: „Die Wiedereinführung der Bambinis war schon lange 
ein Anliegen, das wir verfolgt haben, jedoch wird es leider immer 
schwieriger, Ehrenämtler zu finden, die als Jugendtrainer arbeiten 
wollen. Das Jule auf mich zukam und sich für die Rolle angeboten hat, 
ist natürlich wie ein Sechser im Lotto gewesen. Ihre sportliche und 
soziale Kompetenz steht außer Frage und der Ansturm auf die Bambi-
nis zeigt ja auch, dass hier vieles richtig gemacht wird.“  
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News 

Oppum nach Pulheim, nachdem er Anfang Juli nach Köln gezogen ist. 
Leider wird Michel noch ein wenig länger auf sein erstes Meister-
schaftsspiel warten müssen, da er noch verletzt ist und sich im Auf-
bautraining befindet. Mit seiner positiven Art und tollen Einstellung ist 
er aber auch abseits des Platzes ein wichtiges Mitglied der Mann-
schaft. 
 
Die wichtigste Baustelle galt es im Tor zu schließen. Nach den Abgän-
gen von Ben Schmitz und Micha Rieder stand mit Tim Giesen plötzlich 
nur ein Torwart im Kader der ersten Mannschaft. Mit dem 20-jährigen 
Christoph Beutner kommt ein Keeper von der HG Hamburg-Barmbek 
nach Pulheim. Dort erreichte „Holle“, u.a. mit Jonas Fischer, vergan-
gene Saison den Aufstieg in die dritte Liga, ehe es ihn nun an die 
Sporthochschule nach Köln verschlagen hat.  
 
Mit Christian Werner konnte zudem ein alter Bekannter verpflichtet 
werden. Der 30-jährige Keeper spielte in den vergangen Jahren mehr-
fach mit MTV Köln oder den Dünwalder TV gegen die Hornets und 
zeigte ein ums andere Mal seine Klasse. Nach einer beruflichen be-
dingten zweijährigen Handballpause will der Steuerberater diese Sai-
son mit den Hornets noch einmal angreifen. Leider hindert ihn derzeit 
eine langwierige Krankheit an der Ausübung des Projektes,  durch die 
er vermutlich die gesamte Hinrunde ausfallen wird.  
 
Neben den externen Neuzugängen konnten auch einige Jungs aus der 
A-Jugend auf sich aufmerksam machen. Torhüter Nicolas Sandrock 
überzeugte im Training und in den Testspielen und wird in der laufen-
den Saison alles dafür tun, dass neben Einsätzen in der A-Jugend und 
der zweiten Mannschaft auch die ersten Minuten in der Oberliga dazu 
kommen.  
 
Dies gilt auch für den Rückraummittespieler Jaro Zank, der bereits 
vergangene Saison seine ersten Einsätze in der Regionalliga hatte und 
hier zwei Tore beim Heimspiel gegen Aldekerk erzielte.  
Mit tollem Einsatz und großer Leidenschaft war auch Julian Koch an 
nahezu fast jeder Trainingseinheit dabei. Der Kreisläufer wird auch 
weiterhin am Trainingsbetrieb teilnehmen, in der Saison jedoch aus-
schließlich in der A-Jugend und der zweiten Mannschaft zum Einsatz 
kommen. 
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 Aufstellung Pulheim Hornets 

Nr. Spieler 

10 Christoph Beutner 

12 Tim Giesen 

16 Nicolas Sandrock 

87 Christian Werner 

2 Hendrik Schubert 

3 Christian Heinen 

4 Johannes Gotschling 

5 Johannes Zadraschil 

8 Mathias Fischer 

11 Davide Semeraro 

13 Bastian Jacoby 

15 Stephan Krischfink 

17 Kirstoffer Lingner 

18 Jan Giesen 

19 Sebastian Langen 

23 Philipp Krull 

34 Michel Geerkens 

77 Jaro Zank 

  

Trainer Kelvin Tacke 

Co-Trainer Manfred Zybarth 

TW-Trainer Holger Lidolt 

Athletik-Trainer Peter Heinrich 

Betreuer Bernd Wolf 

Physio Hannah Rump 

Hallensprecher Hans-Josef Giesen 
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Handball im Internet 

Hier können Sie sich jederzeit über alles rund um den Handball im 
Mittelrhein informieren: http://www.mittelrheinhandball.de/ 

Unsere Handball-Abteilung im Internet: www.pulheim-hornets.de 

Das Ergebnis-Portal für den Deutschen Handball: 
http://www.sis-handball.de/ 



Seite 18 

Mannschaftsfoto 

Hintere Reihe v.l.n.r: Christian Heinen Jan Giesen, Bastian Jacoby, 
Kristoffer Lingner, Philipp Krull 
Mittlere Reihe: Athletiktrainer  Peter Heinrich, Physiotherapeutin 
Hannah Rump, Aaron Kruchten, Henrik Jahnke, Stephan Kirschfink, 
Hajo Hollatz, Trainer Kelvin Tacke 
Vordere Reihe: Davide Semeraro, Benedikt Schmitz, Michael Rieder 
Tim Giesen, Nicolas Sandrock,  Jaro Zank 
Es fehlen: Betreuer Berry Wolf, Torwart-Trainer Holger Lidolt, Co-
Trainer Manfred Zybarth,  Julian Schöneborn, Hendrik Schubert, 
Christoph Schaaps, Michael Ehlert, Tobias Scheel, Sebastian Langen, 
Hendrik Schubert 
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       Kölner Str. 91, 50859 Köln 

           info@pfefferschote.de 

Lassen Sie sich von unseren Ideen  

inspirieren und wählen Sie aus  

unserer kulinarischen Vielfalt.  
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Aufstellung SSV Nümbrecht 

Nr. Spieler 

12 Philipp Winkler 

77 Tom Rydzweski 

  

2 Jaques Martel 

3 Lukas Hemmersbach 

5 Björn Lefherz 

6 Johannes Urbach 

7 Mario Weissner 

8 Kevin Schieferdecker 

9 Marcel Samel 

10 Jannik Lang 

13 Markus Meister 

15 Stefan  Ufer 

17 Daniel Funk 

22 Ilja Schattner 

23 Patrick Martel 

27 Niklas Reuter 

  

Trainer Mario Jatzke 

Co-Trainer Christoph Bitzer 

Betreuer Markus Trachte 

Betreuer Wolfgang Rösner 

  

  

  

Schiedsrichtergespann Velasco und Wessendorf  

http://www.pfefferschote.de/

